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Bundesvorstand 

Pressemitteilung: 

Mathieu Carrière geht für Kinderrechte ins Gefängnis 

Schauspieler Mathieu Carrière geht am 12. Dezember, um 12.12 Uhr, ins Untersuchungsgefängnis 
in Hamburg, Holstenglacis 3, um eine zehntägige Haft anzutreten. Der Schauspieler hatte sich ge-
weigert, ein vom Hamburger Landgericht verhängtes Ordnungsgeld in Höhe von 5.000,- EUR zu 
zahlen und wurde darum zum Haftantritt aufgefordert. Der Grund: Mathieu Carrière war mit seiner 
8-jährigen Tochter fotografiert worden. Dagegen hatte ihn seine frühere Lebensgefährtin verklagt. 
Am 12. Dezember werden beim Haftantritt zahlreiche Väter aus der ganzen Bundesrepublik unter 
dem Motto „Ich will mehr Papa“ demonstrieren. Sie möchten ihre Kinder öfter sehen können, die 
ihnen von früheren Ehepartnern vorenthalten werden, und sie möchten Gleichberechtigung. In 
Deutschland allein gibt es über vier Millionen Trennungskinder. 50 Prozent dieser Kinder haben ein 
Jahr nach der Trennung keinen Kontakt mehr zum ausgegrenzten Elternteil, weil der andere El-
ternteil dies erfolgreich zu verhindern weiß und ihn die Rechtsprechung dabei auch noch unter-
stützt. Mathieu Carrière tritt diese Haft an, um für mehr Menschenrechte für die Kinder zu kämpfen.  

Verweigerung des Umgangs muss aufhören 
Der Schauspieler: “Wir demonstrieren für das Recht der Kinder auf beide Eltern. Wir treten insbe-
sondere für das Recht der Väter auf einen gleichberechtigten Umgang mit ihren Kindern ein. Wir 
fordern konsequente Maßnahmen bei der Verweigerung des Umgangs der Kinder mit dem ande-
ren Elternteil. Wir setzen uns ein für die Gleichberechtigung der Väter in einem Land, in dem An-
spruch und Wirklichkeit ihrer gesetzlich verbrieften Rechte weiter auseinander fallen. Wir beken-
nen uns zu einer aktiven und verantwortlichen Vaterschaft. Und wir lehnen ein familienpolitisches 
Rechtsverständnis ab, das Väter auf die Rolle des Zahlmeister reduziert.“ 

Väter sind ebenso wichtig wie Mütter 
Väter seien für die Entwicklung ihrer Kinder ebenso wichtig wie Mütter. Kinder, die ohne einen ihrer 
Elternteile aufwachsen oder sogar vom betreuenden Elternteil gegen den anderen aufgewiegelt 
werden, erleiden dadurch oft schwerwiegende seelische Schäden. “Es ist für uns darum selbstver-
ständlich, dass wir die Rechte der Kinder auf ihre Mütter in gleicher Weise verteidigen und respek-
tieren wie die auf ihre Väter“, erklärte Carrière. Er forderte, dass endlich Ernst gemacht werde mit 
der gemeinsamen Sorge beider Elternteile für ihre Kinder. 

WICHTIGE TERMINE: 

• 12. Dezember, um 12.12 Uhr, Untersuchungsgefängnis in der Holstenglacis 3, 20355 
Hamburg, Demonstration mit Mathieu Carrière für Menschenrechte der Kinder. 


